
Mitteilung der Verwaltung 26. 08. 2016 

HFA am 13. 09. 2016 

 

Kreisfeuerwehrschule 

Für die Sitzung des HFA am 13. 09. 2016 war eine Fortführung der Beratungen über eine 
Beteiligung der Stadt Haan an einer Feuerwehrschule des Kreises Mettmann vorgesehen. 
Hierzu sollten weitere Informationen des Kreises Mettmann und ein Kostenvergleich mit den 
Schulungsmöglichkeiten vorgelegt sowie eine fachkundige Vertretung des Kreises Mettmann 
eingeladen werden. 

Auf eine Sachstandanfrage der Verwaltung am 19. 089. 2016 hat der Kreis am selben Tag 
erwidert, dass eine Aussage zur Haltung des Kreises zurzeit leider noch nicht getroffen wer-
den könne. Die erstellte Machbarkeitsstudie habe ergeben, dass eine durch Teilnehmerge-
bühren in Höhe von ca. 15.200 € finanzierte Kreisfeuerwehrschule realisierbar sei, wenn alle 
ka. Städte ihren Ausbildungsbedarf durch diese Einrichtung deckten. Eine Stadt habe dies 
aber abgelehnt, ferner sehe eine andere Stadt keinen Zwang, mangels anderweitiger Ausbil-
dungskapazitäten eine Kreisfeuerwehrschule in Anspruch zu nehmen. 

Wie mit diesen widersprüchlichen Aspekten umzugehen sei und was dem Kreistag zur Be-
schlussfassung empfohlen werde, stimme die hiesige Verwaltungskonferenz noch ab. Das 
Ergebnis werde der Kreis schnellstmöglich der Stadt mitteilen. 

 

Kreisleitstelle 

Mit Schreiben vom 22. 06. 2016 hatte die Verwaltung auf Anregung des Landrats zur Kos-
tenkalkulation der Kreisleitstelle Angaben übermittelt zu 

 Personal- und Sachkosten des Rettungsleitstandes 

 den noch zu ermittelnden Kosten vor Ort entstehender Folgemaßnahmen (z. B. für alter-

native Gebäudesicherungen, ergänzende B-Dienste), welche der Stadt entstehen und von 

ihr zu decken sind, 

 einem von der Verwaltung erstellten Anforderungsprofil, welches im Fachausschuss bera-

ten wurde und Leistungen vorsieht, die der Kreis bei einer Aufschaltung erbringen und de-

ren Höhe er gegenüber der erstattungspflichtigen Stadt angeben solle. 

Ferner haben kurz vor und während der Ferienzeit Konferenzen der kreisangehörigen Bür-

germeister(innen), Kämmerinnen und Kämmerer und Vertretungen des Kreises stattgefun-

den, in denen über die Modalitäten einer Finanzierung der Kreisleitstelle beraten wurde. Eine 

Einigung aller Beteiligten konnte bisher noch nicht erzielt werden.  


